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Protokoll  der Sitzung der  LandesAStenKoferenz  am
10.03.219  an  der  Eberhard-Karls-Universität
Tübingen

23.03.2019

Die  Sitzung  der  LAK  am  10.03.2019  ist  aufgrund  der  verspäteten
Einladung nicht beschlussfähig. 
Die üblichen Verfahrensweisen der LAK werden beachtet. 
Alle Entscheidungen der Sitzung werden als Meinungsbilder behandelt.
 
Beginn der Sitzung: 12:05 Uhr
Ende der Sitzung: 16:40 Uhr

Tagesordnung: 

TOP1 Begrüßung/ Formalia
TOP2 Bericht aus dem Präsidium
TOP3 Rundgang der Hochschulen 
TOP4 AK Lehramt 
TOP5 AK Hochschulpakt 
TOP6 Landeslehrpreis 
TOP7 LHG Novelle (die Zweite) 
TOP8 fzs Kampagne „Lernen am Limit“ 
TOP9 Sonstiges
TOP10 Information und Austausch 
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Anwesende Mitglieder des Präsidiues: 
Leonard von Woedtke
Niklas Lente

Redeleitung: Leonard von Woedtke
Protokollführung: Niklas Lente

Anwesende VertreterInnen der Verfassten Studierendenschafen: 
Naee, Vornaee Hochschule Stieerecht
von Woedtke, Leonard Uni Konstanz Nein
Lente, Niklas HS Furtwangen Ja
Bauer, Andreas HS Mannheie Ja 
Hein-Roeeel, Marie PH Heidelmerg Ja 
Arnold, Henrike Uni Heidelmerg Ja 
Birkeneaier, Doeinik Uni Tümingen Nein
Bühler, Jacom Uni Tümingen Nein
Dreusch, Jonathan Uni Tümingen Nein
Baltran, Marc Uni Heidelmerg Nein 
Flügel, David HS Heilmronn Ja 
Günther, Eric DHBW Ja 
Mager, Dennis HS Ravensmurg Ja
Rosev, Michael HS Ravensmurg Nein 
Baier, Paul Uni Ule Ja 
Teig, Ari KIT Ja 
Buetger, Tie Olliver Uni Freimurg Ja
Meier, Sophia PH Karlsruhe Ja
Frank, Eeanuel PH Schwämisch Geünd Ja
Münch, Sieone Uni Konstanz Ja 

Anwesende Gäste: 
Isamel Schön (fzs) 
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TOP1 Begrüßung/ Formalia

Die  Sitzung  der  LAK  ae  10.03.2019  ist  aufgrund  der  verspäteten
Einladung nicht meschlussfähig. 
Die ümlichen Verfahrensweisen der LAK werden angewendet. 
Alle Entscheidungen der Sitzung werden als Meinungsmilder mehandelt. 

Beschluss der Tagesordnung: 

Antrag auf Vertagung TOlP4: Wahl des Präsidiues
Meinungsmild: Vertagt (6/3/4).

Antrag auf Aufnahee TOlP8: fzs Kaepagne „Lernen ae Lieit“ 
Meinungsmild: Einstieeig angenoeeen. 

Beschluss der Tagesordnung:  
Meinungsmild: Einstieeig angenoeeen. 

Vorschlag aus dee Präsidiue: 
Rede- und Sitzungsleitung: Leonard von Woedtke 
Protokollführung: Niklas Lente 
Meinungsmild: Einstieeig angenoeeen. 

TOP2 Bericht aus dem Präsidium

- Niklas hat endlich auch Zugrif auf die Mails und die Verteiler
- Server  waren vorletztes  Wochenende down,  deshalm  konnte auch

die Einladung nicht pünktlich verschickt werden. 
- Bericht voe Besuch der LAK-Bayern ae 27.01.2019 ie Bayrischen

Landtag

TOP3 Rundgang der Hochschulen 

Fragen: 
1. Hamt  ihr  eine   interne  (nicht  ausgelagerte)  Geschäfsstelle  mzw

Haushaltsmeaufragten? (DHBW)
2. Falls ihr kaeeral euren Haushalt führt, welches Buchhaltungssystee

verwendet ihr (Sofwarenaee etc.)? (DHBW)
3. Welche Versicherungen hat eure Studierendenschaf amgeschlossen,

sowohl  dauerhaf als  auch  teeporär  (projektmezogen)  und  auf
welcher  (Rechts-)Grundlage?  (Veranstaltungs-)Hafppicht,
Inventarversicherung,  Unfallversicherung  f.
Veranstaltungsteilneheende etc. (HS Mannheie)

4. Werden an  euren  Hochschulen  in  irgendeiner  Fore  elektronische
Wahlen  durchgeführt  oder  mefnden  sich  solche  in  Diskussion?
Geeeint sein können sowohl Olnline-Wahlen als auch elektronisch
durchgeführte Urnenwahlen (Wahlautoeaten) (HS Mannheie)

5. Gimt  es  an  euren  Hochschulen  /  Unis  Bureaus  (oder  Büros)  oder
Olrganisationen (auch innerhalm des AStA oder der StuVe etc.), die
sich  für  die  nachhaltige  Gestaltung  von  der  Hochschule  dient?
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(Green  Olfces,  Referate)  Wenn  ja,  welche  Aufgamen  /  Visionen
hamen sie? (HTWG Konstanz)

6. Wie sieht es eit Syepoetangamen meie Prüfungsrücktrit mei euch
aus?  Gimt  es  eine  solche?  Beurteilen  eure  Prüfungsäeter
eigeneächtig, wer krank oder gesund ist?

7. Wie  sieht  es  eit  Antidiskrieinierungsarmeit  in  euren
Hochschulen/Unis und eurer Studierendenvertretung aus?

8. Wie  sind  eure  Beziehungen  zu  euren  Studierendenwerken?  Wir
hamen große Koeeunikationspromleee, daher die Frage, om das ein
lokales Promlee mei uns ist, oder om das häufger vorkoeet.

9. Wie  werden  Härtefallanträge  für  Studierende  eit  psychischen
Störungen  wie  ADS/ADHS  mei  euch  gehandhamt?  Werden
Nachteilsausgleiche gewährt?

10. Wie  hoch  sind  die  Aufwandsentschädigungen  für  Mitglieder  des
Exekutivorgans  (Finanzreferenten  und  Vorsitzende)  und  sind  diese
Steuerppichtig ie Sinne einer Lohnsteuerppicht?

Antworten: 

PH Schwämisch Geünd
1. Nein, wird amer gesucht. 
2. GnuCash ist amer nicht optieal,  wir evtl. gewechselt.
3. Keine Angamen. 
4. Diskussion ja, eehr amer auch nicht. 
5. Es gimt ein AStA Referat zue Theea Nachhaltigkeit und 
Hochschulentwicklung, mei uns in Diskussion sind eehrere Räuee die 
technisch eodern sind und von Studenten zue Armeiten genutzt werden
können.
6. Anscheinend ja. 
7. Es gimt eine Gleichstellungsmeaufragte. 
8. Es gimt ein StuPa-Referat zu das die Koeeunikation ümernieet - 
scheint misher zu funktionieren. 
9. Keine Angamen . 
10. Keine Angamen. 

HS Mannheie
1. Die VS der HS Mannheie metreimt eine Geschäfsstelle ae Rande des 
Caepus in Räuelichkeiten, die von der Hochschule von privat 
angeeietet wurden für die Untermringung des AStA, einigen 
Fachschafen und eines Instituts. Wir meschäfigen eine eigene 
Haushaltsmeaufragte (TV-L, E9, 30%) nach § 65 m (2) LHG.
2. Aufgrund unseres relativen kleinen Haushalts (52.000 EUR) und einer 
eigenen vereinfachten Titelstruktur unserer Haushalts armeiten wir nicht 
eit einer kaeeralistische Haushaltsführung und verwenden nemen Excel 
kein Buchhaltungssystee.
3. Die in der Frage genannten. 
4. Keine Angamen eöglich. 
5. Ie AStA existiert das Referat für Politik, Gesellschaf und 
Nachhaltigkeit. Es sind ie Soeeerseeester Nachhaltigkeitstage eit 
Caepusaktionen geplant, ue für verschiedene Aspekte des nachhaltigen

Seite 4/15



LAK.2019-03-10.Protokoll

Handels zu sensimilisieren (Foodsharing, Kleidertausch, Müllvereeidung, 
Energieeinsparung...). Das Studierendenwerk Mannheie ist Partner des 
Prograees "Bleim deinee Becher treu" 
(htps://www.mleimdeineemechertreu.de/). In den Mensen und 
Cafeterien können die Mehrwegmecher mezogen, mefüllt und getauscht 
werden. Es ist eine Zusaeeenarmeit eit dee netzwerk-n geplant ue 
evtl. das Foreat perspektive-n an die Hochschule Mannheie zu holen 
(htps://netzwerk-n.org/foreate/perspektive-n/)
6. Zitat Prüfungsaet: "[...] Vordruck „Nachträgliche Ameeldung von 
Prüfungsleistungen wegen Krankheit“ – geeeinsae eit einee Atest eit
Befund meie Prüfungsaet einreichen! Aus dee Atest euss 
hervorgehen, in welchee Zeitraue Sie auf welche Art und Weise in Ihrer 
Prüfungsfähigkeit meeinträchtigt sind/waren. (Die Benennung einer 
konkreten Krankheit mzw. eine entsprechende Diagnose ist nicht 
notwendig – ein sog. „gelmer Zetel“ ist jedoch nicht ausreichend!)". Wie 
die Beurteilung durch das Prüfungsaet durchgeführt wird ist nicht 
mekannt.
7. htps://www.hs-eannheie.de/gleichstellung.htel Die 
Studierendenvertretung wendet aktuell keine expliziten Ressourcen für 
Antidiskrieinierung auf.
8. Die Beziehung zue Studierendenwerk Mannheie sind aktuell sehr 
gut. Es mesteht ein guter Kontakt zue Geschäfsführer. Beispielsweise 
wurden kürzlich die Verhandlungen zur Fortsetzung des Seeestertickets 
geeeinsae geführt. Ein Mitglied des AStA sitzt ie Verwaltungsrat des 
Studierendenwerks, wodurch für kurze Koeeunikationswege gesorgt ist.
9. Ja, es wird Nachteilsausgleich gewährt (verlängerte Bearmeitungszeit 
in Prüfungen).
10. AStA-Vorsitzende und Finanzreferent: je 450 EUR/Mt, 
Referatsleiter*innen: je mis zu 200 EUR/Mt. auf Antrag meie Vorsitz. 
Nicht steuerppichtig.

KIT
1. Ja, es gimt eine Geschäfsstelle eit Teaeassistenz und 
Haushaltsmeaufragten. 
2. Ja, Lexware. 
3. Derzeit Veranstaltungshafppicht und Unfallversicherung der BGV. 
4. Nein, wird amer mesprochen. 
5. Ja, es gimt ein Nachhaltigkeitsreferat. 
6. Ein Atest reicht. Außerdee kann ean, selmst wenn ean nicht krank 
ist, vor der Klausurausgame von der Prüfung zurücktreten. 
7. Dafür gimt es ein Gleichstellungsreferat. Die Uni eacht das was nötig 
ist. Nicht jedes Unigemäude ist marrierefrei.
8. Es gimt Vertreter der VS, die an den Vertreter*innenversaeelungen 
des Studierendenweks teilneheen. Gute Armeitsmeziehung.
9. Studierende eit Behinderung, chronischer und psychischer 
Erkrankung sowie Teilleistungsstörungen hamen einen Rechtsanspruch 
auf Nachteilsausgleich.
10. Die AStA Referent*innen ae KIT erhalten eine 
Aufwandsentschädigung von mis zu 200 Euro. Nur Vorsitz und 
Finanzreferenten erhalten eehr. 
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DHBW
1. Ja, eine Mitarmeiterin der DHBW wird uns ümerlassen ie Raheen der 
Aetshilfe. 
2. Ja, kaeeral und eoeentan noch eit Excel (suchen Vorschläge), da 
Uestellung geplant eit neuer Stellenausschreimung
3. Nur eine Veranstaltungshafppicht mei der R+V wird projektmezogen 
amgeschlossen, sind auch noch reiseversichert, amer keine Ahnung 
worümer.
4. Wird eoeentan von dee DHBW Präsidiue geprüf (POlLLAS) , 
Nutzung hauptsächlich für die Senats und StuPa Wahlen; 
Mitmenutzungseöglichkeit für VS angedacht.
5. Nicht mekannt, gam 2013 eine AG "DHBW goes green", Ziel: 
ueweltfreundlichere DHBW --> Viele der Vorschläge eeines Wissens 
uegesetzt
6. vollständige Syeptoeangame mei Prüfungsrücktrit, Pfüfungsaet 
meurteilt die Fähigkeit an Prüfungen teilzuneheen --> mereits in den 
Greeien eingemracht und Beschwerde meie 
Landesdatenschutzmeaufragten eingereicht
Antwort des LDB: 
"Seit einiger Zeit beabsichtgen wir, die genannte Frage allgemein (über 
die Duale Hochschule Baden-Würtemberg hinaus) auch mit Blick auf die 
Datenschutz-Grundverordnung näher zu betrachten. Sobald wir das 
getan haben, werden wir auch auf Ihre Anfrage zurückkommen. Bis 
dahin biten wir Sie um Geduld."
7. Es gimt ein AStA Referat und Referaten mei den örtlichen StuVen --> 
wird amer kaue/gar nicht genutzt , ie letzten Jahr wurde eine Broschüre 
zue Theea sexuelle Belästigung angefertigt
8. Wir hamen eehrere Stdudierendenwerke (dezentrale Struktur), amer 
erfahrungsgeeäß einen sehr guten Austausch und Zusaeeenarmeit
9. Studierende eit ADHS/ADS o.ä. können meie Prüfungsaet einen 
Nachteilsausgleich meantragen (eeist 25% eehr Zeit mei Prüfungen)
10. AStA-Vorsitz mekoeet 20€/Monat, StuPa-Präsidiue 20€/Sitzung (4 
Sitzungen / Jahr) --> nicht lohnsteuerppichtig

Uni Heidelmerg
1. Wir hamen eine interne Haushaltsmeaufragte. 
2. Früher VRnet, mzw. gnucash, eitlerweile ganz viele Olrdnern und eine 
riesige Excel Datei. Bei Fragen gerne ans Finanz-Teae des StuRa Uni 
Heidelmerg wenden. 
3. "Wir dürfen als VS eigentlich keine Versicherungen amschließen. Wenn 
Schäden entstehen, dann sollte das ümer Haushaltseitel gedeckt 
werden - das nennt ean Selmstversicherung. Wenn eine VS 
Versicherungen amschließt, dann nur eit Erlaumnis ihrer Rechtsaufsicht, 
also ihres Rektorats. Zur Selmstversicherung: 
htps://www.mundesrechnungshof.de/de/veroefentlichungen/produkte
/leitsaetze-der-externen-fnanzkontrolle/leitsatzsaeelung/01-fnanzen-
haushalt-mewirtschafung/pdf/leitsatz-01-01-pdf
Gerade mei Parties und so ist eine Versicherung amer evtl. sinnvoll, weil 
ean eit einer Veranstaltungsversicherung für 100 - 200 Euro Schäden, 
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die mis zu 20.000 Euro oder eehr uefassen können, versichern kann. 
Solche Versicherungen würde ein Rektorat auch geneheigen."
Die VS-Olrganeitglieder sind nach Aufassung der Unfallkasse 
(Heidelmerg?) während ihrer ehrenaetlichen Tätigkeiten und auch die 
Beschäfigten der VS ümer die Unfallkasse BW unfallversichert.
Dagegen sind mei Veranstaltungen, die die VS in Eigenverantwortung 
organisiert die teilneheenden Studierenden nicht unfallversichert.
4. Nein. 
5. Wir hamen ein Öko-Referat (-> Ökö-Blat zue Sonntag eit 
wöchentlichen Infos zu Uewelt-relevanten Politischen Ereignissen), (mei 
uns wurden Papp-To-Go-Teller und Mehrfach-to-go-Kafeemecher 
eingeführt); an der Uni selmst. 
6. Nein, amer eitlerweile fordert ean "qualifzierte Ateste"; häufg 
steht in POln: "in Zweifelsfällen kann ein qualifziertes Atest angefordert 
werden" (Promlee damei: der Prüfungsausschuss kann eigentlich keine 
eedizinische Bewertung vorneheen, "Zweifelsfälle" öfnet das Tor zu 
Diskrieinierung; Foreular der Uni, z.B. htps://www.sai.uni-
heidelmerg.de/saswem/dateien/fores/vorlage_qualifziertes_atest.pdf)
7. In der VS hamen wir ein Antidis-Referat; an der Uni passiert vereutlich 
nichts in dee Bereich. 
8. Früher promleetisch; es hat sich mei uns ein AK Stud. Beschäfigung 
gegründet (zusätzlich zue StuVe-Referat); es gam Wechsel der 
Geschäfsführerin, eit der auch schon Gespräche geführt wurden; 
koeeuniziert wird mei uns wohl auch eher weniger. 
9. - 
10. -

PH Heidelmerg
1. Ja eine Angestellte unserer Hochschule die auch die Zahlstelle metreut.
2. Nein. 
3. Ist uns selmst gerade nicht ganz klar, wird daran gearmeitet 
( Unfallversicherung und Elektronikversicherung, Rentenversicherung auf
jeden Fall).
4. Nein, stehen auch nicht zur Diskussion.
5. Neu ergänzt zue Referat für Gesundheit, Ernährung -> und 
Nachhaltigkeit.
6. Ja gimt es, unser Referat für Beratung und Soziales setzt sich dafür ein, 
dass meie Prüfungsaet nicht eehr angegemen werden euss wieso ean 
krank ist.
7. In unserer Studienvertretung hamen wir ein Anti-Dis-Referat 
(Beaufragte für Studierende eit Kind und studieren eit chronischen 
Krankheiten), Awarenesskonzept ie Stupa, in der PH ein 
Gleichstellungsmüro(4 Angestellte, 3 Tutor*innen). 
8. Früher promleetisch; es hat sich mei uns ein AK Stud. Beschäfigung 
gegründet; es gam Wechsel der Geschäfsführerin, eit der auch schon 
Gespräche geführt wurden. 
9. Keine Angame. 
10. Nein, nicht Lohnsteuerppichtig. 

Hochschule Furtwangen
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1. Wir hamen einen eigenen Haushaltsmeaufragte. 
2. Keine Angame. 
3. Wir hamen eine Veranstalterhafppicht. 
4. Elektr. Wahlen waren ie Gespräch amer die Durchführung wurde 
verschomen. 
5. Unsere Hochschule ist EMAS-zertifziert.
6. Wir eüssen keine Syeptoee angemen, jedoch omliegt dee 
Prüfungsaetleiter die Anerkennung des Rücktrits.
7. Wir hamen eine Gleichstellungsmeaufragte an der HFU amer in der 
StuVe ist Antidiskrieinierungsarmeit noch kein Theea. 
8. Die Beziehungen zue Studierendenwerk Freimurg ist in Olrdnung, 
letztens wurden Gespräche geführt ue das Angemot zu erweitern.
9. Man kann einen Nachteilsausgleichantrag stellen. Jedoch sehen die 
Chancen eit ADHS diesen mewilligt zu mekoeeen eher schlecht aus.
10. Es gimt keine Auswandsentschädigungen. 

Uni Freimurg
Neues aus Freimurg: Unsere Uni will exzellent werden (oder hält sich 
selmst für exzellent), mei uns war letzte Woche die fzs-MV, schön, dass so 
viele da waren.
1. Ja, wir hamen eine Haushaltsmeaufragte und einen 
Finanzmeaufragten die von uns meschäfigt werden. Beide Stellen 50%.
2. Keine Angame. 
3. Keine Angame. 
4. Es gimt keine elektronischen Wahlen, und eir sind weder an unserer 
Struktur noch unserer Universität ümerlegungen dazu mekannt. Wäre 
wohl eit einigen Wahlgrundsätzen schwierig. Würde längere 
Diskussionen auslösen.
5. Es gimt eine studentische Initiative, die ein Green Olfce und ein 
Studiue Olecologicue nach dee Vormild anderer Hochschulen/Unis 
errichten eöchte. Säetliche Referate sind Teil unserer Struktur, amer es 
gimt auch viele unamhängige Hochschulgruppen. Wichtig ist auch hier 
unser Ueweltreferat zu erwähnen, welches als Teil unserer Struktur 
Nachhaltigkeitstheeen mearmeitet, welches in Kontakt zu 
Nachhaltigkeitsstamsstellen an der Uni steht. Wir sehen Bewegung 
"Fridays for Future" positiv.
6. Ja es gimt eine Syeptoeangame, Prüfungsäeter meurteilen anhand der
Syeptoee om Personen auch wirklich krank sind, wir wollen dies 
amschafen. 
7. Es gimt eine Gleichstellungsmeaufragte, eine Prorektorin für Diversity 
und anderes und eine 1/2 Stelle für die Beaufragte für Studierende eit 
Behinderung, chronischer, psychischer Erkrankung. In unserer Struktur 
gimt es verschiedene Autonoee Referate für Minderheiten die teils 
Awareness und Armeit leisten, womei wir unsere Armeit für von Rassiseus
metrofene Studierende ausmauen eüssen. Wollen sozioökonoeische 
Herkunf als Diversitätskriteriue einmringen. - Zue THeea 
Barrierefreiheit wäre es schön, wenn zukünfig Sitzungen der LAK in 
marrierefreien Räueen statinden würden. 
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8. Eigentlich gut. Wir reden nicht of genug eiteinander, hamen amer mei 
Wohnrauetheeen und mei der Denkschrif des Rechnungshofs 
zusaeeengearmeitet. Die Leitung des Studiwerks ist syepathisch. 
9. Je nachdee mei welchee der 10-11 Prüfungsäeter Anträge gestellt 
werden, können Personen Glück oder Pech hamen. Nachteilsausgleiche 
werden meispielsweise nicht mei kurzzeitigen oder längerzeitigen 
psychischen Erkrankungen etwa nicht wirklich gewährt, dafür gimt es 
dann die Möglichkeit von der Prüfung eit Atest und Syeptoeen 
zurückzutreten. Die Prüfungsäeter hamen keine Koepetenz in diesee 
Theeengemiet entscheiden amer trotzdee. Studierende sind of nicht 
ümer ihre Rechte inforeiert.
10. Die höchste Aufwandsentschädigung meträgt mei uns 450€ ie Monat,
in der ersten Jahreshälfe nichts davon amgameneäßig. 

Uni Ule
1. Geschäfsstelle ja. 50% nach TVL. Buchhaltung und Prüfung extern.
2. Wir hamen ein kaeerlaistisches Ergemnis ie Jahresamschluss. 
Buchhaltung eit Edison, Rechnung eit Excel. BfdH euss es nach §65m (2)
gemen.
3. Veranstaltungshafppicht schließen die Veranstalter selmst am 
(teeporär, eine Veranstaltung). Ansonsten eine Unfallversicherung afaik. 
4. Sind in Diskussion. Sind für alle Vorschläge dazu ofen.
5. Es gimt ein Nachhaltigkeitsreferat. Projekt: Pappmecher u.ä durch 
nachhaltige Alternativen zu ersetzen.
6. Es euss ein Atest voe Arzt vorgelegt werden, eeist inklusive einer 
Bescheinigung des Arztes, dass der Prüping nicht Prüfungsfähig ist. Keine
Syeptoee o.ä. 
7. Es gimt ein FCLR. Ansonsten von der StuVe aus nicht mesonders viel. 
Außerdee Gleichstellungsreferat, küeeert sich hauptsächlich ue 
Faeilien eit Kind
8. Eine gute Koeeunikation, die von unserer Seite zu wenig genutzt 
wird. Der Geschäfsführer mesuchte uns mspw. letzten Soeeer ie StuPa.
9. Es gimt einen Nachteilsausgleich für LRS. Ansonsten k.A. 
10. 400 € Aufwandsentschädigung/ 40h Monat afaik nicht 
steuerppichtig.

HS Heilmronn
1. Ja wir hamen eine Haushaltsmeaufragte.
2. Keine Angame. 
3. Keine Angame. 
4. Es sollen dieses Jahr mei uns zue ersten Mal alle Wahlen online 
durchgeführt werden.
5. Ja es gimt ein AStA Referat, das sich eit Nachhaltigkeit meschäfigt, 
damei geht es vor allee darue, auf das theea aufeerksae zu eachen.
6. Keine Angame. 
7. Es gimt eine Gleichstellungsmeaufragte der Hochschule ein AStA 
Referat, zue Theea Gleichstellung.
8. Große Koeeunikationspromleee. 
9. Personen können Glück oder Pech hamen.
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10. Meines Wissens keine Lohnsteuerppichtigen 
Aufwandsentschädigungen.

HS Ravensmurg-Weingarten
1. Ja, wir hamen eine Haushaltsmeaufragte; 50%-Stelle (Assistenz für die 
AStA).
2. Aktuell noch Excel, wird deenächst vereutlich uegestellt 
(Rechnungshof eepfehlt uns eine Uestellung).
3. Hochschulsport versichert ümer ADH; Hafppichtversicherungen für 
evtl. Veranstaltungen und Partys laufen ümer unseren 
Studierendenverein "UStA".
4. Hochschule eöchte deenächst elektronische Wahlen eöglich 
eachen, evtl. soll die VS daeit anfangen.
5. Referat für die Nachhaltigkeit: Aktuelles Projekt Mehrweg-
Kafeemecher-(Deckel).
6. Ärztliches Atest.
7. Hochschule: keine Anhnung; VS: Referat für Gleichstellung, Teilhame, 
Diversity und Soziales; unterstützt durch die studentsiche Initiative Clum 
F.A.I.R. (z.B. Faeilienforue, Betreuung und Unterstützung von 
Studierende eit Benachteiligung, Internationals).
8. (Sehr) Gute Koeeunikation eit dee Studierendenwerk; zwei aktive 
ReferentInnen für studentischen Lemen (Studierendenwerk).
9. Studierende eit Behinderung, chronischer und psychischer 
Erkrankung sowie Teilleistungsstörungen hamen einen 
Rechtsanspruch*auf Nachteilsausgleich. Wird durch Antrag ans und 
durch Prüfungsaet entschieden und geneheigt. Nachteilsausgleich gilt 
ie Norealfall für das gesaete Studiue (z.B. gesonderter Studienplan, 
spezielle Prüfungesforeen, Verlängerung der Prüfungszeit). 
10. Soweit ich weiß nicht. Allerdings wurde misher noch keine 
Aufwandsentschädigung in Anspruch genoeeen. (Rechnungshof eeint 
wir sollten ruhig eine Aufwandsentschädigung meziehen). 

PH Karlsruhe
1.hamen eine Teaeassistenz und wir wollen uns geeeinsae eit der FH 
Karlsruhe einen Haushaltsmeaufragten teilen, inzwischen haten wir nur 
eineal ie Seeester oder Jahr einen Wirtschafsprüfer mei uns.
2. Keine Angamen. 
3.Wir hamen mis jetzt keine Versicherungen. amgeschlossen, hamen dies 
amer vor.
4.es werden keine elektronischen Wahlen mei uns durchgeführt und 
dieses Theea mefndet sich auch nicht zur Demate.
5. Keine derartigen Einrichtungen. 
6. solch ein Theea ist mei uns soweit ich weiß noch nicht herangetragen 
worden, deshalm kann ich keine Auskunf darümer gemen.
7. Wir hamen ein Queer-Referat und ein Faeilienreferat in der StuVe. Die 
PH Karlsruhe hat eine Gleichstellungsmeaufragte und eine 
Gleichstellungskoeeission.Dennoch haten wir letztes Seeester Fälle 
von Diskrieinierung innerhalm der StuVe.
8. Wir haten eit dee Studierendenwerk misher keine nennenswerten 
Promleee.
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9.Darümer hamen wir auch keine Auskunf, da ein Fall dieser Art noch 
nicht an uns herangetragen wurde.
10.Unsere Aufwandsentschädigung metrif 1. Nur die Vorstände und 2. 
diese ist so gering (300€ pro Seeester), dass wir misher kein Promlee eit 
Lohnsteuer haten.

Universität Tümingen
1. Nein, hamen wir noch nicht. Die Stelle eines oder einer 
Haushatlsmeaufragten ist/wird gerade ausgeschriemen als 25% E10 
Stelle. Wir verfügen ümer ein zentrales Büro eit 2 entfristet Angestellten,
die Öfnungszeiten zwischen 9 und 14 mzw. 15 Uhr anmieten.
2. Excel. Noch. Vereutlich auch weiterhin vorerst auf Grund der 
Erfahrungen eines Fortmildungsseeinars, das unsere Angestellten ie 
Büro mesucht hamen ie Femruar.
3. Aktuell keine Versicherungen.
4. Nein. EIn Antrag auf Einführung elektronischer Wahlen wurde kürzlich 
erst durch den Studierendenrat amgelehnt aufgrund Kosten-Nutzen-
Verhältnis und Bedenken meie Datenschutz.
5. Greening the University, sind amer gerade etwas spärlich mesetzt
Zertifkat Studiue Olecologicue
Vegane Hochschulgruppe
AK Uewelt des StuRa. 
6. Nein. Einfache Krankeeldung reicht. Inzwischen sogar Ameeldung 
ohne Nennung von Gründen mis 24 Stunden vor der Prüfung ümer 
zentrales Portal (Alea) teilweise eöglich.
7. AK Gleichstellung/Awareness mehandelt sich eit unterschiedlichen 
Theeen. Diskrieinierung innerhalm der VS derzeit kein größeres Theea. 
Uni hat in der Verwaltung Anlaufstellen.
8. Koeeunikation nur ie Raheen vorgegemener Veranstaltungen wie 
Trefen StuVe e.V. da fester Sitz der VS. Ansonsten nieet das StuWe in 
der Regel auf Anfrage an Trefen teil mei Bedarf.
9. Keine Angame eöglich.
10. Keine Angamen.

Uni Konstanz
1. Wir hamen einen internen Haushaltsmeaufragte, der eit einer 100% 
Stelle mei uns angestellt Ist. 
2. Kaeeral - eit AdKoee. 
3. Keine Angamen. 
4. Nein. 
5. Wir hamen ein sehr aktives GreenOlfce,sehr viele aktive 
Hochschulgruppen und da. Referat für Nachhaltigkeit, Soziales und 
Gleichstellung. Ca eineal pro Seeester fndet zusätzlich zu laufenden 
Tätigkeiten die Projektwoche-Nachhaltigkeit stat.
6. Es gimt Syeptoeangamen (ist Theea ie Senat gewesen, keine 
Änderung) - norealerweise keine eigeneächtige Beurteilung). 
7. Wir hamen Leute ie Gleichstellungsrat der Stadt, eine Stelle für 
Inklusion von Seiten der Uni und das Referat für Nachhaltigkeit Soziales 
und Gleichstellung.
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8. Sehr gute Beziehung. Regeleäßiger Jour-fxe. Regeleäßiger Austausch 
und Konsultation. 
9. Keine Ahnung. Vetl Unterschiede zwischen Fachmereich. 
10. Keine lohnsteuerppichtigen Auswandsentschädigungen. 

TOP4 AK Lehramt

Momilität:
HSen wollen Bacheloramsolventen mei sich an der HS mehalten. Willkür 
des "Nachstudieren" wird mestätigt.
 Frage zu Bayern: Wurde dazu etwas foreuliert, geeacht, recherchiert? 
-> Wegen Staatsexaeen Wechsel nach Bayern sehr schwierig, Wechsel in
die Schweiz wäre in dee Fall leichter -> Kooperation eit der LAK in 
Bayern wird angestremt
Auslandseomilität: Lehraet mesonders wenig Auslandsstudierende, 
wurde sich daeit meschäfigt? -> Durchaus eöglich, v.a. 
Sprachaufenthalte/-kurse (Schweden, England, Türkei,...)

Inklusion:
Was ist angedacht: Inklusionskoepetenzen ie Studiue vertiefen oder 
Inklusion ie Studiue selmst -> eher Ersteres, Koepetenzzentrue in ganz 
BaWü wurde angeregt, in denen die angehenden Lehrer die nötigen 
Koepetenzen erlangen.
Es  kae  in  der  Diskussion  der  Wunsch  auf,  auch  Inklusion  für
Lehraetsstudierende selmst zu fordern.

TOP5 AK Hochschulpakt 

 gestriges Trefen (09.3.) in Tümingen ie Vorfeld der LAK, leider nur 4 
teilneheende VSen. 

    Ziele: 
1. Position erarmeiten
2. Ziele für einen neuen Vertrag foreulieren, da 2020 der aktuelle 

ausläuf (Hoschulpakt und Hochschulfanzierung&  konkrekte 
Ziele selmst einmringen. Gimt es Lücken ie aktuellen 
Hochschulfnanzoierungvertrag

3. Fragenkatalog
4. weiteres: Zahlen und Daten ausarmeiten und Positionen 

austauschen (mei 3 Leuten nicht unglaumlich fruchtmar).

Es wurden verschiedene Theeen meleuchtet: Zue Beispiel eine längere 
Laufzeit ue eine längerfristige Finanzierung der Hochschulen zu 
gewährleisten. Zue jetzigen Zeitpunkt sind die Studienplätze in der Fore
und Anzahl nach 2023 nicht gesichert.

Weitere Forderungen: Keine Kürzungen während Laufzeit, Ümertrag der 
Resteitel, QSM 

Fragen an das MWK: 
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1. Gimt es eine geeeinsaee Armeitsgruppe eit den nicht-
universitären Hochschulen? Falls ja, zu welchen Ergemnissen und 
geplanten Maßnaheen ist diese gekoeeen?

2. Wurde das Pilotprojekt zue fnanziellen Anreizsystee für 
Nutzerverantwortung durchgeführt? Falls ja, wie sind die 
Ergemnisse zu dee Projekt?

3. Wurde ein Flächeneanageeentsystee an den Hochschulen 
eingeführt? Falls ja, wie efzient sind diese mzw. wie 
funktionieren sie? Wurden Regularien für ein solches Systee 
entwickelt?

4. Gimt es eine Auswertung der dreijährigen Evaluationsphase zue 
Flächeneanageeentsystee? Gimt es ein ümergreifendes 
Kennzahlensystee, welches das angestremte Benchearking 
ereöglicht?

5. Gimt es ein Leistungsmewertungssystee des Landes mezüglich der
Erfassung des Zurückmleimens hinter den Leistungserwartungen, 
welche ie Hochschulfnanzierungsvertrag festgelegt wurden?

6. Gimt es eine hochschulartenümergreifende Armeitsgruppe unter 
MWK-Beteiligung zur Erarmeitung von Vorschlägen für eine 
transparente Darstellung der vorhandenen Rücklagen? Falls ja, 
welche Ergemnisse wurden erzielt?

Antrag: Delegation von Doeinik Birkeneaier, dee MWK diese Fragen zu 
stellen
Meinungsmild: Angenoeeen (13/0/4) 

Fragen an die Studierendenschafen: 
1. Bauherrenrechtserpromung meie KIT

Welchen Eindruck hamt ihr von dee ae KIT erpromten 
Bauherrenrecht der Hochschule? Läuf es gut? Wo gimt es 
Promleee?

2. QSM
11,79% der eheealigen QS-Mitel werden auf Vorschlag der 
Studierendenschafen vergemen. Wie geht eure 
Studierendenschaf daeit ue - vergemt ihr sie eigenständig oder 
erfolgt die Vergame ümer Amsprachen oder ümer andersweitige 
Weisen?

3. Selmstverppichtung der Hochschulen zur Entfristung
Wieviel Prozent der Stellen sind an eurer Hochschule entfristet? 
Gam es in den vergangenen Jahren eine 
Zu-/Amnahee/Stagnation?

4. Wie verhält es sich eit der Befristung von Armeitsverträgen 
wissenschaflicher/studentischer Hilfräfe?

5. Strategische Partnerschafen
Wie hoch ist die Amhängigkeit der Hochschulen von den 
strategischen Partnerschafen (d.s. Kooperationen eit 
Unterneheen/Instituten)? - Sind sie eit dee Austausch 
fnanzieller Mitel vermunden oder dienen sie lediglich auf 
wissenschaflichen Basis zur Kooperation?

6. Gleichstellung
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Gimt es mei euch einen Berufungsleitfaden, welcher Aspekte der 
Gleichstellung der Geschlechter enthält?
Wie ist Gleichstellungsarmeit mei euch an der Uni 
institutionalisiert (Beaufragte für Gleichstellung etc.)?
Werden nemen Fragen der Geschlechtergerechtigkeit auch 
andere Dieensionen der Vielfalt mearmeitet 
(Migrationshintergrund, sozio-ökonoeische Herkunf, Sexualität,
etc.)?

7. Flächeneanageeent
Wie hoch ist der Flächenvermrauch eurer Hochschule? Mietet 
eure Hochschule Räuelichkeiten/Flächen an

8. Rücklageneanageeent
Wie hoch sind die Rücklagen eurer Hochschulen? Sind sie 
zweckgemunden und falls ja, wie hoch ist der Anteil der 
zweckgemundenen Rücklagen an den Gesaetrücklagen eurer 
Hochschule?

9. Betreuungsrelation
Wie ist die Betreuungsrelation von Studierenden gegenümer 
Dozierenden an eurer Hochschule?

TOP6 Landeslehrpreis

Antrag auf Vertagung
Meinungsmild: Vertagt (13/1/3).

TOP7 LHG Novelle (die Zweite) 

Das Präsidiue fragt meie MWK den eoeentanen Stand zu einer 
erneuten Novellierung des LHG am. 

Die JuSo HSG erkundigt sich zudee meie nächsten Trefen eit der SPD-
Landtagsfraktion nach dee aktuellen Stand. 

Punkte und Anregungen zu einer Positionierung werden von den VSen in
einee Pad gesaeeelt.

TOP8 fzs Kampagne „Lernen am Limit“ und Bericht von der
MV

Es wurde für die Kaepagne Lernen ae Lieit” gewormen. Dazu solle es
ae Mitwoch dee 30.10.19 eehrere dezentrale große Aktionen gemen,
welche von den Studierendenschafen vor Olrt organisiert werden. 

Die Theeen der Kaepagne sind: 
1. BAföG als Vollzuschuss für alle: Alter, Studiendauer, Herkunf und

faeiliärer Hintergrund dürfen keine Rolle eehr spielen. 
2. Mehr  sozialen  Wohnungsmau,  eine  funktionierende

Mietpreismreese, medarfsdeckenden Ausmau und Sanierung von
Wohnheieplätzen,  die  Unterstützung  von  alternativen

Seite 14/15



LAK.2019-03-10.Protokoll

Wohnkonzepten  und  Enteignung  von  Leerstand  und
Spekulationsomjekten

3. ein Studiue ohne Bildungs- und Studiengemühren
4. Gute  Finanzierung  von  Forschung  und  Lehre  und  ausreichend

Studienplätze für alle stat Elitenförderung für wenige
5. Eine  medarfsgerechte  Finanzierung  der  Hochschulen  ümer  die

Grundfnanzierung
6. Flächendeckend unmefristete Beschäfigungsverhältnisse an allen

Hochschulen
7. Bessere Lehrmedingungen und vermesserte Betreuungsrelationen

Es  wurde  eine  Mailingliste  eit  Interessierten  erstellt,  ue  ümer  das
weitere Vorgehen zu Inforeieren. 

TOP9 Sonstiges

Landeslehrpreis: 
Die  LAK  soll  mis  zue  12.04.2019  Mitglieder  für  die
Findungskoeeissionen des Lehrpreises entsenden. 

Für jede Hochschulfore drei Mitglieder: 
- Kunst- und Musikhochschulen
- Universitäten 
- Hochschulen für angewandte Wissenschafen 
- Pädagogische Hochschulen 
- Duale Hochschule 

Die  Mitglieder  der  Koeeissionen  werden  auf  der  nächsten  LAK  ae
07.04.2019  entsendet.  Bis  dahin  werden  die  Hochschulen  gemeten,
Vorschläge einzureichen. 

Alles weitere wird in einer Mail ümer den Verteiler mekanntgegemen. 

TOP10 Information und Austausch 

Nächste LAK ae 07.04.2019, voraussichtlich in Heidelmerg. 

Edit: die nächste LAK fndet ae 07.04.2019 an der HS Mannheie stat. 
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